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Liebe Mankerinnen
und Manker,

vor einem Jahr wurde der neue Gemeinderat angelobt, neben zahlreichen 
erfolgreichen Projekten und Veranstaltungen ist es auch ein sehr gutes Fi-
nanzjahr für unsere Stadt geworden: der Schuldenstand konnte um 1 Mio. 
Euro reduziert, und ein beachtlicher Überschuss von 667.000 Euro erwirt-
schaftet werden.  Alleine die Manker Wirtschaft hat 697.000 Euro an Kom-
munalsteuern beigetragen – die Gemeinde investiert nicht nur in Betriebs-
gebiet und Stadtmarketing: beim Tag der Wirtschaft am 12. März haben wir 
die Manker Betriebe präsentiert.

Wir haben in den letzten Jahren die großen Stadtentwicklungsprojekte wie 
Einkaufszentrum und Sportanlage abgewickelt. Der Rechnungsabschluss 
2015 zeigt, dass der Budgetplan eingehalten wurde und Mank gut für die 
Zukunft aufgestellt ist. 

Die große Nachfrage bei den Wohnungen in der Hippolytgasse ist ein gutes 
Beispiel dafür, wie platzsparende und ressourcenschonende Bauweise mit 
attraktiver zentrumsnaher Lage kombiniert werden kann. Auch das private 
Projekt mit Atriumhäusern am Römerweg geht in diese Richtung. Wohnen 
in Mank vereint die Vorteile von Stadt und Land: hohe Lebensqualität und 
ein gutes Angebot an Einkaufsmöglichkeiten, Gastronomie, Vereins- und 
Kulturangebot.

In der letzten Gemeinderatssitzung wurden einstimmig die Vergaben für die 
Sanierung der Aufbahrungshalle getätigt, die auch einen barrierefreien Zu-
gang, ein winterfestes WC, Photovoltaik und Lagerraum für die Gemeinde 
bringen. Mit der Änderung des Flächenwidmungsplanes wird der Spazier-
weg entlang des Zettelbaches als öffentliches Gut sichergestellt. Die Hoch-
wassersituation wurde analysiert und in einer eigenen Studie auch das 
Oberflächenwasser untersucht – eine wichtige Grundlage für den Katast-
rophenschutzplan. Mit dem Löschteich in Wolkersdorf wurde zusätzlich für 
Sicherheit gesorgt.

Das Straßenbauprogramm 2016 wurde bereits mit Planern, Firmen und 
Straßenmeisterei abgestimmt, im ländlichen Bereich laufen die Vorberei-
tungen für den Güterweg Aichen. 

Der Manker Stadtsaal ist mit Neujahrskonzert, Bällen und Kinderfasching in 
die Saison gestartet, ich lade Sie zu den zahlreichen Veranstaltungen wie 
GMM-Jubiläumskonzert, Caritas Benefizkonzert oder Kabarett mit Kam-
merhofer ein.    

Wenn Sie einen aktiven Beitrag für eine saubere Umwelt leisten wollen, 
dann sehen wir uns bei der Bachsäuberungsaktion am 19. März!

Bürgermeister Martin Leonhardsberger      
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Bundespräsidentenwahl 
am 24. April 2016

Wahlzeit
7.00 bis 14.00 Uhr  (Wahlsprengel 1, 2, 3 und 5)
Wahlsprengel 4 (Landespflegeheim) von 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprengeleinteilung / Wahlort
Der Wahlsprengel 1 – Mank-Gassen A-H
umfasst alle Bewohner des Stadtgebietes der Gassen A – H: 
Alleestraße, Am Eisteich, Anderlegasse Nr. 1-9, Anton Luger-
Platz, Bahnhofplatz, Bahnhofstraße, Berggasse, Bäckergasse, 
Böse Au Straße, Chorherrengasse, Dr. Dollfuß-Platz,
Dr. Gort-Gasse, Dr. Leichtfried-Gasse, Exelgasse, Feldgasse, 
Florianigasse, Flurweg, Friedhofweg ab Nr. 4, Hagbergweg, 
Hauptplatz, Herrenstraße, Hippolytgasse, Hofstädtgasse.
Sie wählen im Sitzungssaal des Rathauses.

Der Wahlsprengel 2
umfasst alle Bewohner von Altenhofen, Bodendorf, Busendorf, 
Dorna, Fohra, Fritzberg, Gries, Hagberg, Hörgstberg, Hörsdorf, 
Kleinaigen, Kleinzell, Lehen, Loipersdorf, Nacht, Pölla, 
Ritzenberg, Rührsdorf, Strannersdorf, Wies, Wolkersdorf
Sie wählen im Rathaus-Stadtsaal. (Eingang Foyer rechts)

Der Wahlsprengel 3
umfasst alle Bewohner von Aichen, Anzenbach, Großaigen, 
Kälberhart, Loitsbach, Loitsdorf, Massendorf, Münichhofen, 
Oberschmidbach, Pichlreit, Poppendorf, St. Frein, St. Haus, 
Simonsberg
Sie wählen im Rathaus-Stadtsaal. (Eingang Foyer links)

Der Wahlsprengel 4
ist für die Bewohner des Landespflegeheimes und des 
Betreuten Wohnens (Anderlegasse 10) eingerichtet.
Sie wählen im Landespflegeheim „Marienheim“

Der Wahlsprengel 5 - Mank-Gassen I-Z
umfasst alle Bewohner des Stadtgebietes der Gassen 
I – Z: Jeschgasse, Johannesgasse, Loosdorferstraße, 
Maidengasse, Mariengasse, Moshammerweg, Neugasse, 
Niobaugasse, Plainachergasse, Polterauergasse, 
Prandtauergasse, Quellengasse, Römerweg, Schinderweg, 
Schlossgasse, Schlossweg, Schubertgasse, Schulstraße, 
Sonnenweg, Türkenweg, Waldgasse, Wieselburger Straße, 
Wiesmüllergasse, Wiletalgasse, Ziegelfeldgasse, Ziegelweg.
Sie wählen im Sitzungssaal des Rathauses.

Bundespräsidentenwahl 2016

Machen Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch!
Zur Teilnahme an der Bundespräsidentenwahl (aktives 
Wahlrecht) sind Sie berechtigt, wenn Sie
•	 spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr vollenden
• 	Österreicher(in) oder Auslandsösterreicher(in) sind und
• 	 am Stichtag in die Wählerevidenz/Europa-Wählerevidenz
	 einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind.

Antragstellung einer Wahlkarte:
o	 Persönlich vom Wahlberechtigten bis 22. April 2016,
	 12 Uhr am Gemeindeamt 
o	 Schriftlich bis 20. April 2016 per E-Mail, Fax oder
	 Brief mit Reisepasskopie bzw. Reisepassnummer 
o 	unter www.wahlkartenantrag.at mittels Online-Formular

Für die Beantragung einer Wahlkarte für einen allfälligen 
zweiten Wahldurchgang am 22. Mai 2016 gelten die 
gleichen Regeln (schriftliche Beantragung bis 18. Mai 2016; 
persönliche Beantragung bis 20. Mai 2016, 12.00 Uhr).

Die Abholung der Wahlkarte vom Gemeindeamt ist nur 
persönlich oder mit Vollmacht ab voraussichtlich 4. April 
2016 möglich. (Wahlkarten für einen allfälligen zweiten 
Wahlgang voraussichtlich ab 4. Mai 2016).

Insbesondere für den Fall, dass Sie vom 3. Mai 2016 
bis zum allfälligen zweiten Wahlgang (22. Mai 2016) 
durchgehend ortsabwesend sind, können Sie gleichzeitig 
mit der Wahlkarte für den ersten Wahlgang auch eine 
Wahlkarte für einen allfälligen zweiten Wahlgang 
beantragen.

Eine telefonische Beantragung der Wahlkarte ist nicht 
möglich!



663.250 Euro erzielt. Das Gesamtvolumen des ordent-
lichen Haushaltes hat mit 5,05 Mio. Euro ebenfalls einen 
Höchststand erreicht. Vor allem der Überschuss 2014 
und mehr Ertragsanteile durch mehr Einwohner haben 
zum guten Ergebnis beigetragen. Dazu kommen noch 
Mehreinnahmen bei Aufschließungsabgabe, Kommunal-
steuer und weniger Ausgaben bei den Darlehenszinsen. 
569.330 Euro wurden für außerordentliche Vorhaben wie 
Straßenbau, Sportanlage, Kanal- & Wasserleitungsbau 
oder Güterwege verwendet – 94.000 Euro stehen als Re-
serve für 2016 zur Verfügung. Auch im außerordentlichen 
Haushalt gibt es zahlreiche Überschüsse, die ins heurige 
Jahr mitgenommen werden. „Ein sehr erfreuliches Ergeb-
nis, das Zusatzprojekte wie Neugasse oder Kanalsanie-
rungskonzept ermöglicht“,  so Leonhardsberger. 2016 
wird der Schuldenstand um weitere 0,5 Mio. reduziert. 
Die ständig steigenden Sozialausgaben bewirken je-
doch, dass der Spielraum nicht zu groß wird: in den letz-
ten 10 Jahren hat sich der Beitrag der Gemeinde zu den 
Krankenhäusern nahezu verdoppelt und hat mittlerweile 
686.000 Euro erreicht. Noch höher ist die Steigerungsrate 
bei der Sozialhilfe: waren im Jahr 2005 noch 209.000 zu 
zahlen, so waren es im Vorjahr knapp 470.600 Euro. 

Ertragsanteile und
Kommunalsteuer erneut auf 
Rekordniveau
Mit 2,46 Mio. Euro sind die Ertragsanteile die wichtigste 
Einnahmequelle – rund 49 % der Einnahmen kommen 
allein aus diesem Posten. Durch die Steigerung der 
Einwohnerzahlen ist auch in den kommenden Jahren 
mit einem Zuwachs zu rechnen. Bei den Kommunal-             
steuer-Einnahmen ist mit 697.844 Euro ein neuer Rekord-

Erfreulicher Rechnungsab-
schluss 2015: mehr Ein-
nahmen, weniger Schulden 
In seiner 7. Sitzung konnte der Manker Gemeinderat ein 
erfreuliches Finanz-Ergebnis  nach einem Jahr Gemein-
dearbeit einstimmig beschließen: mit einem Überschuss 
von 663.250 Euro im ordentlichen Haushalt wurde das 
drittbeste Ergebnis der letzten 10 Jahre erzielt.

Abbildungen: Zusammensetzung der Einnahmen und
Ausgaben 2015 ohne Vorjahresüberschuss

BGM Martin Leonhardsberger konnte ein Jahr nach der 
Gemeinderatswahl eine sehr positive Bilanz zum abge-
laufenen Rechnungsjahr 2015 präsentieren: mit einem 
finanziellen Polster startet die Stadt ins heurige Jahr, der 
Schuldenstand wurde um 1 Mio. Euro auf 5,16 Mio. Euro 
reduziert.  Bei den laufenden Einnahmen und Ausgaben 
im ordentlichen Haushalt 2015 wurde ein Überschuss von 
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Aus dem Gemeinderat
Rückblick auf die 7. Gemeinderatssitzung am 19. Februar 2016
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wert erzielt worden – ein Beweis für die gute Arbeit der 
Manker Wirtschaftsbetriebe. Beim „Tag der Wirtschaft“ 
am 12. März stellten sich 23 Betriebe mit einem Tag der 
offenen Tür und vielen Angeboten vor.

Schuldenstand sinkt
Die Pro-Kopf-Verschuldung ist um 330 Euro auf 1.656,72 
Euro gesunken. Rund 64 % der Schulden sind über 
laufende Einnahmen gedeckt, der Rest muss aus dem 
laufenden Budget bestritten werden. Der Prüfungsaus-
schuss unter Obmann Herbert Zierlich hat den Rechungs-
abschluss ausführlich geprüft und dem Gemeinderat die 
Zustimmung empfohlen.

Alle weiteren Beschlüsse 
einstimmig

Änderung Flächen-
widmungsplan & Bauland-
sicherungsverträge
Mit der Änderung des Flächenwidmungsplanes wird die 
aufgelassene Bahnstrecke als private Verkehrsfläche 
ausgewiesen. Die Anschlaglinie des 100-jährigen Hoch-
wassers beim Zettelbach ist nun aufgrund einer Abfluss-
untersuchung eingetragen. Die Neuausweisung von Bau-
land im Bereich Türkenweg-Wackelbrücke wurde nach 
Anrainerstellungnahmen adaptiert. Mit einem Bauland-
sicherungsvertrag wurde die Bebauung durch die Fami-
lie Schrittwieser sichergestellt. In Strannersdorf wird das 
Betriebsgebiet der Firma Steinwander in Bauland-Wohn-
gebiet umgewidmet, und teilweise in Grünland rückge-
widmet. Eine vertragliche Vereinbarung zum Abbruch der 
Silos wurde beschlossen.

Sanierung Aufbahrungshalle
Die Arbeiten für die Sanierung der Aufbahrungshalle 
wurden um 95.000 Euro Fixpauschale an die Zimmerei 
Weichslbaum vergeben. Zahlreiche Manker Unterneh-
men sind an der Sanierung beteiligt, die ein neues Dach, 
winterfestes WC, barrierefreien Zugang, Photovoltaikan-
lage, neuen Lagerraum für die Gemeinde sowie die Er-
neuerung aller Oberflächen bringt. Der Parkplatz wird von 
der Firma Lang&Menhofer ab Juli neu asphaltiert – dafür 
sind weitere 25.000 Euro budgetiert.

Vergaben Kanalbau
Der Neubau der Kanal- und Wasserleitungen in der Hip-
polytgasse vom Türkenweg entlang des ehemaligen 
Hauptspielfeldes wurde als Zusatzauftrag zu den ur-
sprünglichen Preisen der Firma Swietelsky aus Loosdorf 
um 75.000 Euro vergeben. Die Planung und Bauaufsicht 
ging an die Fa. Hydroingenieure aus Krems um 6.000 
Euro. Für den Explosionsschutz bei Pumpwerken und 
Kläranlage wurden 4 neue Pumpen bei der Fa. Xylem um 
8.970 Euro angekauft, die Anpassung der Steuerungs-
technik der Kläranlage ging um 21.822 Euro an die Fa. 
Schubert Elektroanlagen aus Obergrafendorf.



Baugrundverkauf &
Vermessungen
Ein 730 m2 großes Baugrundstück in der Maidengasse neben 
dem Rohbau der Familie Habs wurde an den Manker Flaviu-Va-
sile Sorin um 19.232 Euro verkauft.
Die Vermessung des Mankflusses im Betriebsgebiet Hörsdorf 
samt Gehweg wird nach dem vereinfachten Verfahren gemäß 
§15 Liegenschaftsteilungsgesetz verbüchert.
Eine 60 Quadratmeter große Fläche entlang der Böse Au-Straße 
11 wird von Frau Regina Böhm ins öffentliche Gut abgetreten.
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Aus dem Gemeinderat
Rückblick auf die 7. Gemeinderatssitzung am 19. Februar 2016

Feuerbeschau in Mank - Schutz und Sicherheit
für die Menschen
Laut Beschluss der Nö Landesregierung wird die für die Sicherheit der Menschen in unserem Ort notwendige Feuerbe-
schau vom zuständigen Rauchfangkehrermeister durchgeführt. Dieser hat selbständig und eigenverantwortlich für die 
Gemeinde die Beschau zu planen und durchzuführen. Sie dient primär der Brandverhütung und damit der Sicherheit 
von Mensch und Gebäude. 
Ziel der Feuerbeschau ist die Feststellung brandgefährlicher Zustände. Sie umfasst die Maßnahmen des vorbeugenden 
Brandschutzes, die der Entstehung und Ausbreitung von Bränden entgegenwirkt und bei einem Brand eine wirksame 
Brandbekämpfung und eine rasche Rettung der Menschen ermöglicht.

Feuerbeschau 2016 in Mank:
Loitsdorf, Massendorf, Herrenstraße, Hauptplatz, Hofstädtgasse, Jeschgasse, Johannesgasse.
Jeder Besitzer/Nutzer einer Liegenschaft wird rechtzeitig - mind. 3 Wochen vor der Beschau - schriftlich über den ge-
nauen Termin informiert.  

Abschließend ein Appell des Rauchfangkehrermeisters: Bitte bedenken Sie, die Feuerbeschau ist keine Schikane des 
Gesetzgebers, es geht dabei um Ihre Sicherheit, um die Sicherheit der Menschen im Haus, in der Wohnung oder im 
Betrieb und auch um den Schutz des Gebäudes und der Sachwerte.

Manker Stadtbuch entsteht
Zum 30-jährigen Jubiläum der Manker Stadterhebung im 
Herbst 2017 soll das neue Manker Stadtbuch erscheinen.

Die ersten Vorbereitungen sind im Bildungsausschuss 
unter Stadtrat Anton Hikade gemeinsam mit Gerhard 
Floßmann und historisch Interessierten erarbeitet wor-
den: das Werk wird in 2 Bänden die Stadt mit vielen Ge-
sichtern beleuchten. Im ersten Teil „Vom Ursprung bis 
zur Mitte des 19. Jahrhunderts“ sollen Topographie, Geschichte bis 1848, Siedlungsentwicklung, Bevölkerung, Pfarre 
und Wirtschaft behandelt werden. Teil 2 befasst sich mit der jüngeren Geschichte von 1848 bis zur Gegenwart. Die 
Gliederung ist mit Bevölkerung, Politik, Vereine, Pfarre, Verwaltung, Kultur und Bildung sowie Wirtschaft & Landwirt-
schaft  bereits grob abgesteckt. Interessierte Autoren zu den Fachgebieten werden gerne noch aufgenommen. „Alle 
die beim Projekt mitarbeiten wollen, sind herzlich eingeladen“, so Gerhard Floßmann.

Weitere Beschlüsse
Der Gemeinderatsbeschluss zur Gemeinnützig-
keit des Kindergartens wurde wegen rechtlicher 
Unsicherheiten wieder aufgehoben – beim Kin-
dergarten kommt daher ein Steuersatz von 13 % 
zu Anwendung.
Ein Dringlichkeitsantrag der FPÖ gegen das 
Durchgriffsrecht des Bundes bei Asylquartieren 
wurde wegen mangelnder Dringlichkeit mit den 
Stimmen von ÖVP und SPÖ dem Stadtrat zuge-
wiesen.
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Manker Straßenbau-
programm fixiert
Bei der Besprechung zum Straßenbauprogramm 
wurde am 12. Februar der Zeitplan mit Planer 
und ausführenden Firmen fixiert - insgesamt wer-
den mehr als 500.000 Euro für die Vorhaben in-
vestiert.
Bereits nach Ostern starten die ersten Arbeiten 
bei der Aufbahrungshalle, ab 4. April wird die 
Neugasse asphaltiert und mit LED beleuchtet. 
Durch den Budget-Überschuss aus dem Vorjahr 
konnte das Vorhaben zur Freude der Anrainer 
im Bauausschuss vorgezogen werden. Die Ge-
staltung der Gasse wurde vom Bürgermeister 
bereits mit den Nachbarn abgestimmt. Ab Mitte 
Mai wird dann die Hippolytgasse von der Kreu-
zung Schulstraße bis zu den neuen Wohnungen 
asphaltiert. Bereits im März/April wird der andere 
Abschnitt der Hippolytgasse von der Kreuzung 
Türkenweg her mit den Infrastrukturleitungen und 
der Baustellenzufahrt für die nächsten Wohn-
bauetappen ausgestattet – die Abstimmung der 
Einbautenträger hat Stadtrat Wolfgang Ammerer 
durchgeführt. Ab den Sommerferien steht dann 
die Sanierung des Parkplatzes bei der Aufbah-
rungshalle auf dem Programm.

Informationen aus der Stadt

Einwandfreies Trinkwasser
Die Wasserqualität der Manker Ortswasserleitung wird 2 mal 
jährlich von der staatlich autorisierten Untersuchungsanstalt 
NUA-Umweltanalytik GmbH untersucht. Die letzte Probennah-
me erfolgte am 25. Jänner 2016 und ergab folgendes Ergebnis:

Gutachten: „Auf Grund der vorliegenden Befunde entsprach 
das aufbereitete Wasser der WVA Mank den geltenden le-
bensmittelrechtlichen Vorschriften und ist zur Verwendung als 
Trinkwasser geeignet.“

Vereinshaus im Finale der 
Stadterneuerungspreise
Mit dem Jugend- und Sporthaus Mank hat es die Stadtgemein-
de bis ins Finale der NÖ Dorf- und Stadterneuerungspreise am 
Dienstag, dem 23. Februar im Landtags-Sitzungssaal geschafft.

Martin Kolm von der Baufirma Lang&Menhofer, BGM 
Martin Leonhardsberger und Planer Josef Kozisnik 
vom Büro BM Kreutzer.

Projekte mit der Straßenmeisterei 
Die Straßenmeisterei macht die Verlegung des 
Zebrastreifens beim Gasthaus Riedl-Schöner, 
ebenso wie Bus-Aufstandsflächen in der Wies 
und in Loitsdorf. Nach dem Feuerwehrfest begin-
nen die Arbeiten der Meisterei für den Lücken-
schluss des Geh- & Radweges in der Wieselbur-
gerstraße.

Finale Stadterneuerungspreis: Rosa und Hubert Hackl, Franz Kraus, 
Martin Leonhardsberger, Veronika Kraus und Andrea Wolf.

Für den Sieg hat es zwar nicht gereicht, der Einzug ins Finale 
ist bereits eine tolle Anerkennung für die Manker. Rund 550.000 
Euro und 5.000 freiwillige Arbeitsstunden wurden investiert. Die 
Bemühungen haben sich gelohnt: es herrscht reges Leben im 
Haus, sei es im Fitnessraum der Gesunden Gemeinde, im Ju-
gendraum JIM oder bei den Keglern und Sportschützen. Die Bun-
desmeisterschaft der Kegler und die NÖ Landesmeisterschaften 
im Luftgewehr finden in den kommenden Wochen statt. „Der Ein-
satz aller Beteiligten wurde mit einem erfolgreichen Projekt be-
lohnt, die hohe Förderung hat den Beitritt zur Stadterneuerung 
gerechtfertigt“, so BGM Martin Leonhardsberger. Gemeinsam mit 
einigen Umbau-Helfern und einer Vertreterin des Hilfswerkes war 
der Bürgermeister bei der Auszeichnungsfeier in St. Pölten da-
bei. Aus 89 eingereichten Projekten in 6 Kategorien wurden 45 
Projekte von der Jury in die Endrunde gewählt, 11 Siegerprojekte 
wurden gekürt.
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Ansturm auf Klimaschutz- 
Wohnbauförderungen
Für 7 Bewerber wurden vom Stadtrat Förderungen in der 
Gesamthöhe von 6.300 Euro beschlossen. Neben Wär-
medämmungen und Biomasse-Heizungen wurde auch 
ein E-Auto gefördert.

Buchvergaben „Mank
unterm Hakenkreuz“
Für 310 Bücher wurden die Vergaben für Layout an Ros-
witha Maierhofer aus Mank und der Druck an die Fa. Prin-
ton aus Loosdorf um insgesamt 7.379,41 Euro vergeben. 
Rund 100 Bücher sind derzeit verkauft, um 24 Euro ist 
das Werk auf der Stadtgemeinde zu haben.

Wartungsvertrag Lüftung 
Rathaus&Foyer Stadtsaal
Die jährliche Wartung der Lüftung im Rathaus und Foyer 
des Stadtsaales wurde an die Fa. Denco Happel um  695 
Euro/Jahr vergeben.

Stadtsaal-Broschüre in
Vorbereitung
Zur noch besseren Vermarktung des Stadtsaales soll eine 
Broschüre erstellt werden. Angebote für Fotos werden bei 
den lokalen Fotografen eingeholt. In einer Arbeitsgruppe 
wurden weitere Punkte für die Nutzung des Stadtsaales 
besprochen.

Vergabe Baumkontrolle 
Die letzte Baumkontrolle fand 2013 statt, die erneute Be-
gehung und Bewertung von 225 Bäumen im öffentlichen 
Raum und im Beserlpark wurde an die Fa. ARGE Baum 
um 2.143,80 Euro vergeben.

Beitrag Neubau
Wackelbrücke
Für den Neubau der Wackelbrücke über den Zettelbach 
wurde vom VDV ein Konzept ausgearbeitet – ein Kosten-
beitrag von 23.500 Euro wurde vom Stadtrat beschlos-
sen. Rund 6.000 Euro bringt der Verein über Eigenlei-
stungen ein.

Aus dem Stadtrat
Rückblick auf die 6. Stadtrats-Sitzung am 10. Februar

WLAN für JIM und
Sportschützen
Das Erdgeschoss des Vereinshauses mit Jugendraum 
JIM und Fitnessraum sowie das Obergeschoss mit den 
Sportschützen werden mit freiem WLAN der Fa. Gamsjä-
ger aus Ybbs versorgt. Die einmaligen Kosten von 1.554 
Euro sowie die monatlichen Kosten von 39,90 Euro teilen 
sich Stadtgemeinde und Sportschützen.  Für die Darstel-
lung der Photovoltaik-Leistungsdaten von Kläranlage und 
Wasserwerk werden Internet-Anbindungen um 392 Euro 
einmalig bzw. 9,90 Euro monatlich von der Fa. Gamsjä-
ger installiert.

Erneuerung Zugang für 
Stadtpark-WC
Die Erneuerung des Natursteinbelages beim Zugang zum 
Stadtpark-WC wurde um 2.161 Euro an die Fa. Wurz aus 
Mank vergeben.

Nächste Etappe
LED-Straßenbeleuchtung
Die nächste Etappe für die Umstellung der Manker Stra-
ßenbeleuchtung auf LED wurde an die Fa. Led & Co ver-
geben. 53 Leuchten und 10 Masten werden um 20.953,80 
Euro angekauft, pro Leuchte erhält die Stadt 100 Euro 
Förderung vom Land NÖ. Die Feldgasse, Hofstädtgasse, 
Niobaugasse, Dr. Leichtfried-Gasse und Neugasse sollen 
heuer in neuem Licht erstrahlen.

Beitrag Großreparaturen
FF Mank 
Für Großreparaturen an den FF-Fahrzeugen hat die Feu-
erwehr in den letzten 3 Jahren 27.346 Euro bezahlt. Eine 
Beteiligung in der Höhe von 50 % der Kosten durch die 
Stadtgemeinde wurde beschlossen.

Vergabe
Ortsbezeichnungstafeln
Neue Ortsbezeichnungstafeln und Wegweiser wurden bei 
der Fa. Forster aus Waidhofen um 2.255 Euro angekauft. 
Die Neubeschilderung des gesamten Gemeindegebietes 
durch STR Hikade ist damit abgeschlossen.



Neues aus dem JIM Mank
Zu den Öffnungszeiten im Jänner und Februar 2016 
haben jedes Mal etwa 15 Jugendliche das JIM be-
sucht. Alle hatten viel Spaß beim Filmnachmittag und 
beim Pizza-Kochen.

Am 11. März fand der Manker JugendTalk im JIM statt, 
zu dem alle Manker Jugendlichen herzlich eingeladen 
waren.

Programm bis April 2016
Fr, 18.3.	 JIM kocht 
Fr, 1.4.	 Offen
Fr, 8.4.	 Offen  

JIM KOCHT: Wir kochen und essen gemeinsam! Wer 
mitkocht und abwäscht, darf auch mitessen. Das Menü 
wird jeweils in der Vorwoche besprochen.

JIM UNTERWEGS: Zu diesen Terminen sind wir in 
Mank und Umgebung gemeinsam unterwegs. Das JIM 
ist dann jeweils für die Dauer des Ausflugs geschlos-
sen. Treffpunkt ist immer beim JIM, die Ausflugsziele 
werden im JIM vorher bekannt gegeben.

OFFEN: Während der normalen Öffnungszeiten gibt 
es immer wieder interessante Angebote, bei denen du 
mitmachen kannst, zB. Spielenachmittage, Wuzzeltur-
niere, Osterbasteln und vieles mehr.

Weitere Programmpunkte des JIM auf www.mank.at

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Martin, Kathrin und Vroni
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Informationen aus der Stadt
Neues vom JIM, Stadtsaal

Der Ausschuss für Jugend & Familie hat mit den Vertretern 
des Jugendraumes JIM die Verbesserungen erarbeitet.

Stadtsaal Mank ins neue 
Jahr gestartet
Mit einem abwechslungsreichen Mix aus Bällen, Musik, 
Kabaretts und Diashows startete der Manker Stadtsaal in 
die Frühjahrssaison.
Der Fasching wurde mit dem Jägerball am 23. Jänner 
eingeläutet. Einen Tag später schwangen die Senioren 
der Region das Tanzbein. Höhepunkt im Ballkalender war 
wieder der Landjugend-Bezirksball am Faschingssams-
tag. Tags darauf ging der traditionelle Kindermaskenball 
über die Bühne.

Lesung Otto Schenk, Kabarettprogramme mit
Kammerhofer, Woldrich und Düringer
Am 3. März stand Isabella Woldrich mit einem „Best of“ 
auf der Bühne, am 4. Mai folgt Walter Kammerhofer. Be-
reits für 28. Oktober ist das neue Programm „Weltfremd?“ 
von Roland Düringer fixiert. Als besonderes Highlight ist 
am 14. September die Lesung „Das Allerbeste von Otto 
Schenk“ gebucht.

Querschläger und 125 Jahre GMM
Am 21. Mai gibt es die Salzburger Kult-Band „Querschlä-
ger“ wieder zu hören, der Gesang- und Musikverein Mank 
begeht sein 125-Jahr-Jubiläum mit einem Festkonzert am 
23. März.

Infos zu den Veranstaltungen & Tickets gibt’s bei der Stadt-
gemeinde unter www.mank.at und unter 02755/2282.
In einer Arbeitsgruppe wird laufend an der weiteren At-
traktivierung des Saales gearbeitet.

Stadtsaal startete ins Frühjahr: v.l.: Alexandra Labenbacher- 
Konecny, Elisabeth Zuser, Richard Untertrifallner, Martin 
Leonhardsberger, Martina Punz, Martin Sommer und Otmar 
Garschall



Stadt mit vielen Gesichtern 
wächst
Anfang Februar hat Mank erstmals mehr als 3.200 Be-
wohner mit Hauptwohnsitz. Derzeit zählt die Stadt mit 
vielen Gesichtern 3.202 Hauptwohnsitzer , mit den 350 
Zweitwohnsitzern kommt Mank auf insgesamt 3.552 Ein-
wohnerinnen und Einwohner.
Die Frauen sind dabei mit 51 % leicht in der Überzahl, 
und auch am ältesten: seit 15. Februar sind 3 Manke-
rinnen im Marienheim 100 Jahre alt. Die Altersgruppe der 
46 - 50 Jährigen ist sowohl bei den Damen als auch bei 
den Herren am stärksten vertreten. Mank hat auch einen 
überdurchschnittlich hohen Anteil bei den Kindern und 
Jugendlichen und bemüht sich mit vielen Aktivitäten um 
die Jüngsten – die Stadt wurde vor kurzem wieder als Ju-
gendpartnergemeinde ausgezeichnet. Auch die rund 15 
Asylwerber und anerkannten Flüchtlinge haben im Vor-
jahr zum weiteren Zuwachs beigetragen.

Nicht nur beim Kirtag ist Mank eine Stadt mit vielen Gesichtern.

Aktive Stadtgemeinde
„Die Zunahme der Bevölkerung spiegelt die dynamische 
Entwicklung von Mank wider“,  freut sich Bürgermeister 
Martin Leonhardsberger. Die Stadtgemeinde bemüht sich 
aktiv um neue Einwohner - dazu gehören laut Leonhards-
berger nicht nur günstige Baugründe und Wohnungen, 
sondern ein gut abgestimmtes Gesamtpaket aus Kinder-
betreuungseinrichtungen, Einkaufsmöglichkeiten im Ort 

und einem aktiven Vereinsleben. Mit dem Audit zur „Fa-
milienfreundlichen Gemeinde“ wurde dieser Schwerpunkt 
noch weiter ausgebaut.

Entwicklung der Bevölkerungszahlen

Von 3240 auf 3550
Im April 2006 entsprach die Einwohnerzahl inklusive 
Zweitwohnsitzern der Postleitzahl 3240 –  bereits im heu-
rigen Jahr könnte diese Zahl alleine mit den Hauptwohn-
sitzern erreicht werden. Im Herbst werden die nächsten 
17 Wohnungen am alten Sportplatz übergeben. 
In den letzten 10 Jahren ging es konstant bergauf. „Wir 
haben im Durchschnitt jährlich um ca. 25 Bewohner mehr 
– also alle 4 Jahre plus 100 Bewohnerinnen und Bewoh-
ner“, so BGM Martin Leonhardsberger über den konstan-
ten Zuwachs. „Von dem maßvollen Wachstum profitiert 
der ganzen Ort“, so der Bürgermeister. Neue Bewohne-
rinnen und Bewohner können das Gesellschafts- und Ver-
einsleben noch weiter bereichern. Es entstehen Bauauf-
träge im Ort, Kindergärten und Schulen sind ausgelastet 
und es gibt immer mehr Kunden für die Manker Wirtschaft 
und mögliche Vereinsmitglieder. Die Einbindung der neu-
en Mankerinnen und Manker wird mit Willkommensmap-
pe und Neuanmeldertreffen aktiv betrieben.

Informationen aus der Stadt
Von den Menschen in der Stadt ...

Zivildienst-Einsatzstellen im Caritas-Wohnhaus Mank
Das Caritas-Wohnhaus Mank für Menschen mit Behinderung ist eine Zivildienst-Einsatzstelle.
Zuweisungstermine für Zivildienstleistende sind Jänner, April, Juli und Oktober!
Für den Einsatztermin Juli  2016 gibt es 2 freie Stellen!!
Bei Interesse wenden Sie sich an den Wohnhausleiter Richard Untertrifallner.
Caritas-Wohnhaus Mank, 3240 Mank, Bahnhofstraße 7, Tel. 02755/4081 oder whl.mank@stpoelten.caritas.at
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Willkommen-Mensch in 
Mank
Willkommen-Mensch in Mank ist eine Initiative von freiwil-
lig Tätigen, mit dem Ziel der Integration von Flüchtlingen 
in unserer Gemeinde. Bei der Gestaltung des Zusammen-
lebens möchten wir positiv mitwirken. Wir wollen die Men-
schen soweit unterstützen und fördern, dass ein selbstän-
diges Leben in Österreich möglich wird - im Sinne von 
Hilfe zur Selbsthilfe. 
Im respektvollen Umgang und die Würde jedes Einzelnen 
achtend, wollen wir einen kleinen Beitrag zu einem fried-
lichen Miteinander leisten. Wir sind eine parteiunabhän-
gige und offene Gruppe.
Die Aufgaben reichen von Begleitung zu Behörden und 
Ärzten, über Einführung in das Schulsystem und Freizeit-
leben, bis hin zur Lernbegleitung für die Kinder. Ein we-
sentliches Anliegen ist die Unterstützung beim Erlernen 
der deutsche Sprache. Zusätzlich und begleitend zum 
Deutschkurs der Volkshochschule bieten wir auch Deut-
schunterricht in kleineren Einheiten an. Die Sprache ist 
der Schlüssel zur Integration.
Weiters wollen wir auch für Quartiergeber unterstützend 
wirken.

Wenn du mehr hast als du brauchst, dann baue dir
längere Tische und keine höheren Zäune.

Interessierte MithelferInnen oder Spenden sind herzlich 
willkommen. Bitte bei der Gemeinde oder bei einer An-
sprechperson bekanntgeben.
Spendenkonto bei der Volksbank Mank, AT27 4715 0380 
9092 0001, VBOEATWWNOM 
Bei Fragen: Michaela Karner michaelakarner@gmx.net  
oder 0676/6832425  

Ehrenbürger Franz Greßl
Am Mittwoch, dem 27. Jänner fand im Wirtshaus Beringer 
die Überreichung der Ehrenbürgerschaft an Ökonomierat 
Franz Greßl statt.

Greßl freute sich in seiner Begrüßung über die Anerken-
nung, die ihn auf dieselbe Stufe wie Leopold Eigenthaler 
oder Siegfried Ludwig stellt.

Am 4. Dezember hat der Gemeinderat der Stadt Mank 
einstimmig die höchste Auszeichnung für Greßl beschlos-
sen, der gemeinsam mit Leopold Eigenthaler und Hans-
Oliver Godderidge als einer der Architekten der Stadter-
hebung von Mank gilt.

Neuer Ehrenbürger: v.l. Herbert Zierlich, Franz und Rosina 
Greßl, Franz Kaufman und Martin Leonhardsberger.   

Greßl war 15 Jahre in der Gemeinde Ritzengrub tätig, be-
vor er weitere 15 Jahre nach Mank wechselte. Von 1983-
1993 war er im NÖ Landtag vertreten. Er hat zahlreiche 
Funktionen in der Landwirtschaft übernommen.

Seine Liebe galt neben seiner Frau Rosina auch dem 
runden Leder. „Bereits mein Vater hat Fußball gespielt“, 
erzählte Greßl, von ihm hat er auch die Liebe zum länd-
lichen Raum in die Wiege gelegt bekommen.

Neben der Familie gratulierten Vertreter seiner großen 
Steckenpferde: Gemeinde, USC, Bauernbund und Be-
zirksbauernkammer sowie der Seniorenbund.

Jugendpartnergemeinde Mank
Zertifizierung der Stadtgemeinde Mank zur Jugendpartnergemeinde 2016 - 18  am 14. März in Schwechat!
 „Die Auszeichnung unterstreicht die zahlreichen Jugendaktivitäten, ob Jugendraum JIM, Cityrock, Ferienspiel oder 
Skatecontest“, so Jugend-GR Sebastian Kerschner.
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Der St. Pöltner Apotheker Mag. Andreas Gentzsch (Lö-
wenapotheke) beschreibt hier die positiven Auswirkungen 
des Soleaeriums auf die Gesundheit der Besucher:
Die im Solearium herabtropfende Sole nimmt die ätheri-
schen Öle des Tannenreisigs  in sich auf und wird, von 
Zweig zu Zweig fallend, in immer kleiner werdende Trop-
fen geteilt, zerstäubt und gelangt in feinsten Partikeln in 
die Atemluft. Dadurch dringt sie bis tief in die Lungen-
bläschen vor und bewirkt eine vermehrte Durchblutung 
der Oberfläche der Atemwege. Die heimische Weißtanne 
wird seit der Antike als Heil- und Arzneipflanze genutzt.
Das Einatmen der salzhaltigen Luft wirkt nicht nur schleim-
lösend und reizmildernd, sondern nach medizinischen 
Erkenntnissen auch entzündungshemmend, sowie vor-
beugend und heilend bei chronischer Bronchitis und Ne-
benhöhlenentzündungen. Auch bei Allergien, Herz- und 
Kreislauferkrankungen kann eine Erleichterung erwartet 
werden.
In der Rekonvaleszenz oder beim Burn-Out-Syndrom 
hilft die Anwendung bei Ermüdungs- und Erschöpfungs-
zuständen. Gleichzeitig kann eine Stärkung der Abwehr-
kräfte, sowie ein außerordentlich wohltuender Einfluss 
auf das vegetative Nervensystem erzielt werden. 
Das Soleaerium ist es damit wirklich wert, regelmäßig ge-
nutzt zu werden. Eine kurmäßige Anwendung bei täglich 
½ Stunde über 3 Wochen erscheint besonders vorteilhaft.

Informationen aus der Stadt
Soleaerium - eine besondere Einrichtung in unserer Stadt

Das Soleaerium – eine außergewöhnliche
Gesundheitseinrichtung

Soleaerium mit neuer
Eingangstür
Eine neue Eingangstür soll das Soleaerium gegen Van-
dalismus schützen, welcher leider auch hier nicht halt 
gemacht hat. 

Der Kneipp Aktiv-Klub Mank hat die Kosten für die Tür 
komplett übernommen, die Investition für die Schließan-
lage mit Münzer in der Höhe von 1.200 Euro haben sich 
Gemeinde und Verein geteilt. Mit einer 2 Euro-Münze 
kann man das Soleaerium benützen, für Dauergäste 
gibt es Wertmünzen auf der Stadtgemeinde. Im Früh-
jahr geht das Soleaerium wieder in Betrieb, dann kann 
man wieder Meeresluft in Mank schnuppern.

Neue Türe für das Soleaerium: v.l. Angelika Frühauf, Rosa 
und Sylvia Lessiak, Martin Leonhardsberger, Leopoldine 
Fuchs und Gabriele Mayer.
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Umwelt & Klimaschutz
Infos und Aktivitäten der Stadtgemeinde

Radler des Monats

1166
„Bachsäuberung“ 

Sa. 19. März 2016 
 

Treffpunkt: 8:00 Uhr 
FF-Haus Mank 

Anmeldungen im Rathaus (02755/2282) oder 
bei STR Herbert Permoser (0664/341 84 67) 

Jänner 
2016:
Renate 
Wagner

Region optimiert ihren
Wärmeenergieverbrauch
Die Klima- und Energiemodellregion und der GVU Melk freuen sich 
über den Erfolg der Aktion HEIZUNGS-CHECK in der Region. Mit 
dem „klimaaktiv HeizungsCheck“ der Energieberatung Niederöster-
reich setzt man am Wärmeenergieverbrauch privater Haushalte 
an. Im Zuge der Vorort-Beratung werden der Heizkessel und die 
Wärmeverteilung im Eigenheim analysiert und mögliche Verbesse-
rungsmaßnahmen aufgezeigt. Die verstärkte Bewerbung des Be-
ratungsangebotes, mit 30 Euro zu günstigen Konditionen, scheint 
Früchte zu tragen. Energiemodellregionsmanagerin Christina Sieder 
und Obmann des GVU Melk Bgm. Martin Leonhardsberger sind ge-
spannt auf die Ergebnisse am Ende der Heizperiode.  Die Aktion 
Heizungs-Check läuft noch bis Ende Mai 2016. Solange können un-
ter der Hotline der Energieberatung NÖ 02742-22144 Termine für 
eine Beratung vereinbart werden. Alle Infos zum Heizungs-Check 
findet man auch unter www.mostviertel-mitte.at unter der Rubrik    
Klima- und Energiemodellregion.

Klima- und Energiemodellregionsmanagerin Christina Sieder, Obmann 
GVU Melk Bgm. Martin Leonhardsberger. ©GVU Melk

Wir gratulieren zu Manker Wertscheinen in der 
Höhe von 30 Euro!

Februar 
2016:
Anna 

Schadner

Gründe warum Carsharing zu Ihnen passt:

• KOSTENGÜNSTIG 
Ein Zweitauto fährt durchschnittlich 8.000 km im Jahr.
Bei nur zeitweiser Nutzung ist Carsharing eine günstigere
Variante zum eigenen Fahrzeug. Außerdem steht an der
E-Tankstelle Mank gratis Ökostrom zur Verfügung und
man spart sich den Weg zur nächsten Tankstelle.

• SORGENFREI
Man braucht sich um nichts kümmern. Reifenwechsel,
Service, Versicherung und sämtliche Instandhaltungsar-
beiten sind inklusive. Sorgloses Nutzen statt Besitzen!

• UMWELTFREUNDLICH
Ein Carsharing Auto ersetzt bis zu acht Fahrzeuge,
schafft Platz für Grünraum und schont die Ressourcen.
Ein Auto gemeinsam zu nutzen ist am Puls der Zeit und
ein wertvoller Beitrag für eine lebenswerte Zukunft!

• EINFACHE BEDIENUNG
Mit der eigenen Nutzerkarte ist alles ganz einfach! 
Aufsperren und losfahren. Im Internet kann man sehen,
wann das E-Mobil verfügbar ist, zusätzlich kann man
seine persönlichen Kosten und Zeiten einsehen. Dafür
braucht man kein Computerprofi zu sein! Natürlich 
funktioniert das Alles auch vom Handy aus.

• FAHRSPASS
Mit einem Automatik-Elektroauto wird jede Fahrt 
zum Genuss. Sie können schon heute die Mobilität 
von Morgen testen und erfahren. 

SORGLOSES
NUTZEN STATT
BESITZEN.

Kontakt & Anmeldung
Alle Informationen zum MANKER E-MOBIL 
erhalten Sie im Bürgerbüro der Stadtgemeinde Mank. 

Kontakt: 

Andreas Leeb, Stadtgemeinde Mank, 
andreas.leeb@mank.at
Tel. 0 27 55/22 82
www.mank.at

Mit Unterstützung von

   1 2    09:22

E-Mobil seit November in Betrieb
Seit Inbetriebnahme Ende November 2015 wurden in rund 90 
Fahrten knapp 4.000 km zurückgelegt. Dabei war das Fahrzeug ins-
gesamt knapp 27.000 Minuten bzw. 450 Stunden unterwegs. Eine 
durchschnittliche Fahrt dauert somit ca. 5 Stunden. Dabei werden 
im Schnitt knapp 45 km zurückgelegt. Für den Großteil der Fahrten 
ist die Reichweite mit etwa 100 km im Winter und bis zu 200 km im 
Sommer mehr als ausreichend. Genau für diese
Einsatzzwecke wurde das Fahrzeug auch
angeschafft. 



Erfolgreicher Bezirksball!
Wie es schon lange Tradition ist, veranstaltete die Land-
jugend Bezirk Mank auch heuer wieder einen Bezirksball, 
der am 06. Februar 2016 um 20:30 Uhr von der Volks-
tanzgruppe eröffnet wurde. Auch in diesem Jahr konnten 
die Bezirksleiter Lisa Lindhuber und Sebastian Wieser 
wieder zahlreiche Ehrengäste begrüßen.

Ball der LJ: GR Anneliese Wagner, Bgm. Ing. Manfred
Roitner, Manfred Wagner, Gabriele Roitner-Blumauer, Bezirks-
leiter Sebastian Wieser, Gerlinde Zuser, Rudolf Zuser, Labg. 
Karl Moser, Bezirksleiterin Lisa Lindhuber, Bgm. Ing. Leopold 
Gruber-Doberer, Andrea Gruber-Doberer, BBK Obmann und 
Bgm. Johannes Zuser

Für musikalische Unterhaltung sorgten auch heuer wie-
der die Dirndlrocker. Weiters gab es eine Mitternachts-
verlosung und ein Schätzspiel. Wir bedanken uns recht 
herzlich für das Kommen aller Ballgäste und bei unseren 
Mitgliedern, die für das Gelingen des Balles sorgten. 

Gelungener Jägerball
Über einen vollen Stadtsaal freuten sich die Organisatoren 
des Manker Jägerballs am Samstag, dem 23. Jänner.
Die Eröffnung wurde durch die Manker Volkstanzgruppe 
und die Jagdhornbläser gestaltet, dazu gabs eine gut be-
suchte Jägermeisterbar, bei der man auch seine Treffsi-
cherheit am virtuellen Schießstand unter Beweis stellen 
konnte. Die Tombola und die Mitternachtseinlage der 
Peitschengruppe rundeten den gelungenen Ball ab. Diet-
mar Schöner übernahm den Ehrenschutz, Hegering-Lei-
ter Anton Leonhardsberger konnte neben zahlreichen 
Besuchern auch BGM Martin Leonhardsberger und die 
Bauernbund-Obmänner begrüßen.

Jägerball: Gerlinde und Karl Essletzbichler, Sylvia Lessiak,
Anton Leonhardsberger, Franz Kaufmann und Manfred
„Spundi“ Lienbacher.
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Fasching in Mank
Ein kleiner Rückblick

Kindermaskenball
Sehr gut besucht war wieder der Kindermaskenball am Sonntag, 
dem 7. Februar im Manker Stadtsaal.

Prinzessinnen, Hexen, Schlümpfe, Feuerwehrmänner, Comicfi-
guren, Märchengestalten und viele mehr bevölkerten die Tanzfläche. 
DJ Wolfgang sorgte für den guten Sound. Einen Sonderapplaus und 
Blumen gab es für Sabine Baloun bei ihrem letzten Auftritt als Ani-
mateurin. Die familienfreundliche Stadtge-
meinde und das Wirtshaus Beringer sorgten 
für die Organisation – so waren auch 2 Zau-
berer mit Luftballontieren vertreten. Der El-
ternverein übernahm das Ballonfinale, und 
die Landjugend war beim Schminktisch ak-
tiv. Bei der Maskenprämierung wurden 10 
Masken wie z.B. Schlümpfe, Rotkäppchen 
oder Fisch Nemo mit kleinen Preisen aus-
gezeichnet. 
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Faschingsumzug des Kindergartens

Faschingsdienstag mit 
Traumwetter
Das herrliche Wetter sorgte am Faschingsdienstag für ei-
nen großen Besucherandrang am Rathausplatz. 
Die Kinder der Volksschule präsentierten unter dem Mot-
to „Buntes Miteinander“ Lieder und Tänze. Der Auftritt 
des Kindergartens stand heuer ganz im Zeichen von Afri-
ka. Der Wirtschaftsbund sorgte mit einem Stand für die 
Verpflegung und DJ Lange für die Musik. Die Gasthäuser 
sorgten für Kulinarik und Showprogramm. 
Alle Fotos auf www.mank.at

Das Lehrerteam der Volksschule (vorne v.l.): Verena Maßin-
ger, Marina Simhofer, Sabine Dornstauder, Martina Punz; hin-
ten: Martina Schartner, Klaudia Zuser, Friederike und Elfriede 
Fohringer, Elfriede Fuchs

Das Kindergartenteam: Elisabeth Lechner, Katharina und 
Angelika Frühauf, Susanne Scheibenpflug, Andrea Fuchs, 
Saskia Kernstock, Maria Lechner, Elke Köberl, Lisa Dachsber-
ger, Regina Dörflinger, Walter Frühauf, Tina Renner und Nicole 
Bauernfried.   

Aufführungen der Volksschulkinder

Verpflegung der Besucher



Unternehmerstammtisch mit 
der Wirtschaftskammer
Mehr als 30 Wirtschaftstreibende waren am Donnerstag, 
dem 18. Februar beim Unternehmerstammtisch von Stadt-
gemeinde und Wirtschaftskammer im GH Riedl-Schöner 
mit dabei.

BGM Martin Leonhardsberger ging auf die vielen Akti-
vitäten der Stadt gemeinsam mit der Wirtschaft ein: Zu-
sammenarbeit mit dem Stadtmarketing, Betriebsgebiet, 
Lehrlings- und Leerflächenförderung oder Polytechnische 
Schule. Die Stadt profitiert von 1.200 Arbeitsplätzen und 
einem Rekordstand bei der Kommunalsteuer in der Höhe 
von 697.000 Euro. Lob für die Manker Gemeinde gab es 
vom Wirtschaftskammer-Bezirksstellenobmann Franz 
Eckl. Er stellte sich bei den Unternehmerinnen und Unter-
nehmern vor und ging auf die Herausforderungen und die 
Wichtigkeit des Miteinander Redens ein. Der Unternehmer 
vor Ort, der sich einbringt, ist auch ein wichtiger Multiplika-
tor, von Internetkonzernen hat die Gemeinde nichts. Auch 
der Mangel bei Facharbeitern und der Wert der Lehrlings-
ausbildung wurden in der Diskussion unterstrichen.  

Dr. Andreas Nunzer, Walter Steinwander, Franz Eckl, Renate 
Scheichlbauer-Schuster und Martin Leonhardsberger

Mank beliebteste
Einkaufsstraße
Im Rahmen des KURIER-Wettbewerbes belegte Mank in 
der Kategorie unter 5.000 Einwohner klar den ersten Platz. 

In der NÖ-Gesamtwertung konnte die Stadt mit vielen Ge-
sichtern sogar Rang 3 unter den 36 teilnehmenden Städ-
ten und Gemeinden erreichen.  Im Dezember fand die 
Übergabe des Hauptpreises an die Gewinnerin Martina 
Zeller aus der Maidengasse statt. Sie erhielt für ihre Teil-
nahme am KURIER Gewinnspiel Manker Wertscheine im 
Gesamtwert von 300 Euro. Der Obmann der Wirtschafts-
kammer Melk, Franz Eckl lobte die vielen Aktivitäten von 

Stadtmarketing und Gemeinde für ein attraktives Ein-
kaufserlebnis in Mank. Bürgermeister Martin Leonhards-
berger ging auf Projekte wie das Alpenvorlandcenter, die 
erfolgreiche Leerflächenförderung, die attraktive Gastro-
nomie oder die aktiven Gewerbebetriebe ein: „Jeder Euro 
der in Mank ausgegeben wird, kommt den Mankerinnen 
und Mankern wieder zugute“.

Beliebteste Einkaufsstraße: v.l. Josef Prirschl, Walter
Steinwander, Sigrid Schalhas, Wolfgang Fuchs, Martina Zeller, 
Elisabeth Fahrngruber, Elisabeth Koppatz, Andreas Nunzer und 
Franz Eckl. 

Frauenarztpraxis neu
übernommen
Mit 14. Jänner hat Dr. Claudia Sommerer die Frauenarzt-
praxis im Gemeindeverbandshaus in der Wieselburger-
straße übernommen. Die gynäkologische Wahlarztordina-
tion der Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
ist jeden Donnerstag von 14.00 bis 19.00 Uhr geöffnet.
Terminvereinbarung Do 9 bis 19 Uhr unter 02755/20 386 
bzw. ordination@claudiasommerer.at.
Infos auch auf www.claudiasommerer.at
Stadtgemeinde, Stadtmarketing und Wirtschaftsbund 
stellten sich am ersten Tag mit Glückwünschen ein. Dank 
gab es für die Unterstützung durch die Stadtgemeinde. 

Neue Frauenärztin in Mank: Walter Steinwander, Sigrid
Schalhas, Claudia Sommerer, Eva Sturmlechner.

Aus der Wirtschaft
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Region mit neuer Notarin
Seit Montag, 25. Jänner ist das Notariat von Dr. Alice Gra-
benwarter im Erdgeschoss des Sparkassengebäudes in 
der Herrenstraße 7 geöffnet.

Über einen barrierefreien Zugang erreicht man die neu 
gestalteten Räumlichkeiten. Neben der neuen Notarin 
besteht das Mitarbeiterteam aus Notariatskandidat Mag. 
Christian Simon aus Oberndorf, 2 Damen vom bishe-
rigen Notariat und 2 neuen Kräften. Zum Start stellten sich 
Stadtgemeinde, Stadtmarketing und Manker Wirtschaft 
mit Glückwünschen ein.

Neue Notarin in Mank: Sigrid Schalhas, Walter Steinwander, 
Andrea Sommer, Christian Simon, Alice und Christoph Graben-
warter, Sonja Punz, Martin Leonhardsberger, Iris Freinberger 
und Marion Maierhofer. 

Breites Aufgabenspektrum
Das Leistungs- und Serviceangebot umfasst Kaufver-
träge, Schenkungsverträge, Übergabsverträge für land-
wirtschaftliche Betriebe, Verlassenschaftsverfahren, Un-
ternehmens- und Geschellschaftsrecht, Beglaubigungen 
von Urkunden, Testamente, Vorsorgevollmachten und 
vieles mehr. Die bestehenden Testamente und Notari-
atsakte wurden vom Vorgänger Dr. Rudolf Pölzer über-
nommen. „Auf Grund meiner Berufserfahrung in verschie-
denen Rechtsbereichen und meiner Tätigkeiten in drei 
verschiedenen Notariaten verstehe ich mich als umfas-
sender Rechtsdienstleister – die erste Rechtsauskunft ist 
selbstverständlich kostenlos“,  so die neue Notarin, die seit 
Jahresanfang auch in Mank wohnt. Telefonisch erreichbar 
ist das Notariat unter der Nummer 02755/44100, nähere 
Infos finden Sie auch auf www.notariat-grabenwarter.at/.

Eröffnungswoche bei Pizza 
Perfetto 
Im Jänner fanden  die Eröffnungstage des neuen Pizza Im-
bisses „Pizza Perfetto“ in der Herrenstraße 14 statt.

Murat Tanridanister und Ziad Khalifa aus St. Pölten haben 
den Sprung nach Mank gewagt, ein weiteres Geschäfts-
lokal im Mostviertel ist geplant. Der Kontakt zu Vermieter 
Roman Bodner ist über einen Vertreter aus der Baubran-
che zustande gekommen.  4 Leute arbeiten im Lokal, es 
gibt 8 Sitzplätze und mit WLAN. In Mank gibt es Gratis-Zu-
stellung. Die Öffnungszeiten sind täglich  von 10.30 Uhr bis 
21.30 Uhr.

Eröffnung Pizza Perfetto: v. l. Martin Leonhardsberger, Ziad
Khalifa, Murat Tanridanister,  Sigrid Schalhas,  Wolfgang
Ammerer und Roman Bodner

Pizza, Pasta & Fladenbrot
Mehr als 30 Pizza-Variationen gibt es auf der umfang-
reichen Speisekarte, ebenso Pasta und 14 verschiedene 
Fladenbrote. Aber auch griechische Spezialitäten und 
Klassiker wie Schnitzel, Salate oder Suppen finden sich im 
Angebot. Mehr Infos unter http://www.pizzaperfetto.com
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Joachim Beringer, Wirtshaus Beringer, Mank
www.niederoesterreich.at

Am besten schmeckt das Leben 
in Niederösterreich.

Unsere 
    Wirte.

Gewinnen jede Runde 
mit Gastfreundschaft.

Die Schnapser im Wirtshaus Beringer sind am 
neuen Plakat der NÖ Wirtshauskultur vertreten. 

Die Aufnahmen fanden am 5. Jänner im Wirts-
haus statt und seit Kurzem ist das neue Plakat im 

ganzen Bundesland zu sehen.



Fasching im Kindergarten 
Mank
Unser Thema im Fasching 2016 „Willkommen in Afrika“ 
beschäftigte uns viele Wochen. Mit Erzählungen, Bilder-
büchern, Liedern und Tänzen in afrikanischer Sprache, 
Malen afrikanischer Bilder in unserer Maloase, Trom-
melworkshops mit Walter Frühauf und Dipl. Pädagogin 
Andrea Haag, selbst zubereiteten Speisen und einem 

kleinen afrikanischen Dorf in unserer Garderobe haben 
wir versucht, den Kindern Kultur, Bräuche und Leben 
dieses Kontinentes näher zu bringen. Auch die Filmvor-
führung in unserem Kindergarten von „König der Löwen“ 
mit selbstgemachten Eintrittskarten und Popcorn war ein 
besonderes Ereignis. Höhepunkt unseres Themas war 
der Umzug am Faschingsdienstag – afrikanisch gekleidet 
nahmen wir daran teil.
Mit unserer pädagogischen Arbeit haben wir uns bemüht, 
unserem Bildungsauftrag gerecht zu werden.
Dieses Thema hat den Kindern  viel Freude bereitet, sie 
haben Wissenswertes über diesen Erdteil erfahren und 
werden dadurch Menschen anderer Länder und Kulturen 
offen gegenübertreten! 
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Aus den Bildungseinrichtungen

Neues aus der VS Mank

Projekt „Tiere im Winter“
Die Kinder der vierten Klassen beschäftigten sich im Sa-
chunterricht mit dem Thema „Tiere im Winter“. Dabei wur-
den anhand von Stationen die Zug- und Standvögel, der 
Schneehase, die verschiedenen Überwinterungen der 
Tiere behandelt. Den Kindern stand auch ein Legekreis 
mit den verschiedensten Tierspuren zur Verfügung.

Experimentieren in den vierten Klassen 
Die Kinder gingen anhand eines Experimentes der Frage 
auf den Grund, wie bunt eigentlich die Farbe schwarz ist.

Zu Besuch im Rathaus
Die dritte Klasse besuchte auch heuer wieder das Rat-

haus. Beim Besuch des Bürgermeisters 
durften dann Fragen beantwortet werden. 

Besuch im Marienheim
Am 25. Jänner besuchten die Kinder der 
2.a Klasse das Marienheim. Die Kinder 
kamen verkleidet und tanzten und sangen 
gemeinsam mit den Bewohnern. Sie ver-
brachten gemeinsam eine Stunde mit viel 
Spaß.
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Aktivitäten der NMS
Englisch Intensivwoche der 4. Klassen
Native-Speaker Jerome Small gestaltete eine abwechs-
lungsreiche, intensive Sprachwoche, die eine wesent-
liche Bereicherung des Englisch–Unterrichts der 4. Klas-
sen darstellt.

EH - Exkursion der 4.  Klassen
Am 28. Jänner unternahmen die Schülerinnen und Schü-
ler der 4. Klassen im Zuge des EH-Unterrichts einen Aus-
flug nach Obergrafendorf zur Firma Styx. Bevor sie einen 
Blick in die Produktionsstätten werfen durften, erhielten 
sie im hauseigenen Drogeriemuseum mit Kino zahlreiche 
Informationen über das Unternehmen, ihre Produkte und 
Inhaltsstoffe. Zum Abschluss gab es eine leckere Scho-
koladenverkostung in der Schokoladenmanufaktur. 

„Gesunde Jause“ der 3. Klassen
Mit verschiedensten Köstlichkeiten wurden die Schüler 
und Schülerinnen der NMS von den 3. Klassen bei der 
„Gesunden Jause“ verwöhnt. Die Einnahmen werden 
einem Sozialprojekt gespendet. 

Die Sonderschule Mank unternahm am 11. Februar 
im tief verschneiten Lackenhof eine Schneeschuh-
wanderung. Schüler und Lehrerinnen konnten 
einen wunderschönen Wintersporttag im verzau-
berten Winterwald verbringen.

PTS - Bewerbungstraining – 
Werbung in eigener Sache
Auch heuer nahmen wieder alle SchülerInnen der PTS 
Mank|Melk am kostenlosen Bewerbungstraining der 
AKNÖ teil. Die SchülerInnen des Standortes Melk absol-
vierten ihr halbtägiges Training auf der Bezirksstelle der 
AKNÖ in Melk, während die MankerInnen direkt an der 
Schule gecoacht wurden. 

Am Programm standen wichtige Aspekte einer erfolg-
reichen und zeitgemäßen Bewerbung. In diesen Work-
shops ging es besonders um Stärken, Fähigkeiten, 
Kenntnisse, Jobsuche, Kontaktaufnahme, Bewerbungs-
unterlagen und Bewerbungsgespräche. 
Die beiden Trainerinnen Elke Rösen und Ulla Katary (bei-
de auf dem Foto mit SchülerInnen der 1MA2) boten einen 
sehr lehrreichen und gut organisierten Vormittag. Nun 
sollten alle unsere SchülerInnen bewerbungsfit für ihre 
Traumlehrstelle sein.
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Aus den Bildungseinrichtungen

Musikschul-News
Schagerl Valerie (Violine) nimmt im März beim  
Prima La Musica – Wettbewerb , dem größten 
Talentewettbewerb des Landes  teil.

NÖ Musikschultag
Am diesjährigen NÖ Musikschultag, 29. April, 
gibt es wieder viele musikalische Schmankerl:

Die traditionelle Session ist diesmal nicht in 
Mank, sondern im Gasthof Schwaighofer-
Zainer in Hürm ab 20 Uhr. Jeder kann sein 
Instrument mitnehmen und mitspielen.
Und für alle, die die echte Volksmusik 
lieben, wird am selben Tag ab 19 Uhr in 
Kilb im Gasthof Fischl zur Wirtshausmusik 
aufgespielt. Auch hier sind Lehrerinnen und 
Lehrer sowie Schülerinnen und Schüler zu 
erleben. Auch hier gilt dasselbe: Jeder und 
jede ist herzlich eingeladen, mitzuspielen und 
mitzusingen.

Schnupperwoche
Von 18. bis 22. April haben Kinder und Eltern 
die Gelegenheit, beim Musikunterricht 
hineinzuschnuppern. Im Kindergarten, 
sowie der Volks- und der Neuen Mittelschule 
werden Informationen verteilt, wann was wo 
unterrichtet wird. Zum Unterricht kann man 
dann einfach kommen und zusehen, zuhören 
und natürlich gleich ausprobieren.

Anmeldetermine
Anmeldetermine für das nächste 
Musikschuljahr (die Anmeldung für Mank ist 
an allen Standorten möglich), jeweils in der 
Musikschule:

Mank: Mi., 18. Mai, 18.30 bis 20 Uhr
Kirnberg: Do., 19. Mai, 17.30 bis 18.30 Uhr
Hürm: Do., 19. Mai, 19 bis 20 Uhr 
Texing: Do., 19. Mai, 19 bis 20 Uhr
Kilb: Fr., 20. Mai, 18 bis 19.30 Uhr
Ruprechtshofen: Fr., 20. Mai, 18 bis 19.30 Uhr

Das gesamte Angebot der Musikschule 
Alpenvorland finden Sie im Internet unter 
www.musikschule-alpenvorland.at.

Für Fragen steht die Leiterin per E-Mail unter 
direktion@musikschule-alpenvorland.at oder 
unter 0664/14 22 888 jederzeit zur Verfügung.

Volkshochschule Mank		
Veranstaltungen und Kurse in nächster Zeit:
Word für Einsteiger/innen -  Christian Gallistl
ab Mittwoch, 6. April, 19 – 21.30 Uhr, 3 Abende

PC-Auffrischungskurs für Anfänger/innen - Charles Rosen-
bichler	
ab Montag, 11. April, 19 – 21.30 Uhr, 3 Abende, 

Duft Qi Gong – Birgit Steindl
ab Donnerstag, 31. März, 19 – 20 Uhr

Unsicherheiten loswerden – Der Weg zu mehr innerer
Sicherheit – Erna Mangeng
ab Montag, 4. April, 18.30 – 20.30 Uhr, 5 Abende

Cranio-Sacrale-Körperarbeit für zu Hause – Monika Baminger
Samstag, 19. März, 10 – 18 Uhr (Tagesseminar)

Naturmedizin selbst herstellen – Monika Baminger
Samstag, 9. April, 10 – 18 (Ganztageskurs)

Lecker, schmecker, Brot u. Cracker – Gabriele Pfeffer
Mittwoch, 6. April, 18.30 – 21.30 Uhr 

Bella Italia! Ländliche, vegetarische, italienische Küche –
Gabriele Pfeffer
Mittwoch, 11. Mai, 18.30 – 21.30 Uhr

Kräuterwanderungen – Mag. David Bock und Sandra Strauß
Sa., 16. April, 14 - 17 Uhr: Frühjahrsblüher
Sa., 21. Mai, 14 - 17 Uhr: Hecken, Wald und Wiesen
Sa., 3. September, 14 - 17 Uhr: Bäume, Sträucher, Wurzeln

Naturkundliche Wanderung - Orchideenblüte am Schlager-
boden – Mag. David Bock
Samstag, 14. Mai, 13.30 – ca. 18 Uhr

Den Quellen auf den Grund gehen – Dr. Gerhard Floßmann
Quellenstudium zur Familien- und Hausgeschichte
Donnerstag, 12. Mai, 18 – 21 Uhr

Lehmbackofen 
bauen mit Günter 
Gallhuber
Termin voraus-
sichtlich Ende Mai - 
Anfang Juni,
Interessierte bitte
melden!

Nähere Infos und Anmeldungen bei der Stadtgemeinde Mank,
Roswitha Rosenberger  02755/2282 bzw. und auf www.mank.at
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Aus den Vereinen
Freiwillige Feuerwehr Mank

Manker FF mit neuem
Kommando
Bei der 142. Mitgliederversammlung der Manker Feuer-
wehr wurde am Sonntag, dem 10. Jänner Roland Pichler 
als neuer Feuerwehrkommandant gewählt.

Roman Thennemayer, Matthias Vetiska, Lukas Frühauf, Ro-
land Pichler, Franz Hiesberger, Siegfried Karl, Franz Dvorak, 
Martin Leonhardsberger. 

Der scheidende Kommandant Franz Hiesberger ging in 
seinem letzten Jahresbericht auf die zahlreichen Einsät-
ze ein und gab einen emotionalen Rückblick über seine 
5.461 Tage dauernde Funktionsperiode. „Ich habe es nie 
vorgehabt Kommandant zu werden“, so Hiesberger. Mit 
der Unterstützung seiner Familie traute er sich die Über-
nahme des Kommandos von seinem Vorgänger Siegfried 
Karl zu, den er 10 Jahre als Stellvertreter unterstützte. 
Zu den Höhepunkten zählten die FF-Landesbewerbe im 
Vorjahr, die Gründung der FF-Jugend, der Ankauf des 
Tanklöschfahrzeuges, die 130-Jahr Feier, die Reaktivie-
rung der Wettkampfgruppe oder der Senioren-Landes-
wandertag. Für die ausgezeichnete Zusammenarbeit 
mit der Stadtgemeinde übergab er die Florianiplakette 
des Landesverbandes an BGM Martin Leonhardsberger. 
Seitens der Stadtgemeinde wurde Hiesberger für seine 
Verdienste mit der goldenen Ehrennadel ausgezeichnet. 
Hiesberger bleibt den 13 Feuerwehren Region Mank als 
Abschnittskommandant-Stellvertreter erhalten.

Berichte zu den FF-Aktivitäten	
In zahlreichen Berichten gab es einen Überblick zu den 
freiwilligen Tätigkeiten der Manker Feuerwehrkameraden, 
die mit 96 Aktiven und Reservisten und 28 Feuerwehrju-
gendlichen die größte Feuerwehr im Bezirk ist.
2015 wurden 755 Einsatzstunden geleistet. Technische 
Einsätze nach Verkehrsunfällen sind der häufigste Grund 
für Ausrückungen. Auch die Jugendarbeit und die Fortbil-
dung wird in Mank groß geschrieben. Die Wettkampfgrup-
pe konnte 6-Mal einen ersten Platz erreichen. BGM Leon-

hardsberger bedankte sich im Namen der Mankerinnen 
und Manker für den Einsatz: „Die Stunden der Freiwilligen 
in Österreich sind Milliarden wert und ein Grund für un-
seren Wohlstand.“ Die Stadt hat im Budget 2016 rund 
170.000 Euro für Projekte rund um die Feuerwehr vor-
gesehen: neuer FF-Jugendraum mit Biomasse-Heizung, 
Löschteich Wolkersdorf, Hangwasseranalyse, Fahr-
zeugreparaturen oder die laufenden Gebäudekosten. 

Pichler und Dvorak als neues Führungsduo, 4 neue 
Feuerwehrmänner
Bei der Neuwahl wurde der bisherige Stellvertreter Roland 
Pichler als neuer Kommandant gewählt. Der neue Stell-
vertreter ist Franz Dvorak. Lukas Frühauf übernimmt den 
Verwalter-Posten von Matthias Vetiska. Als neue Feu-
erwehrmänner wurden Raphael Frühauf, Claudio Lucic, 
Stefan Permoser und Andreas Scheibenpflug angelobt. 
Abschnitts-Kommandant Roman Thennemayer ging auf 
die nächsten Termine ein und zeigte sich von der großen 
Feuerwehrjugend beeindruckt. Die erfolgreiche Abwick-
lung der Landesbewerbe mit 13 Feuerwehren aus 8 Ge-
meinden war auch für ihn der Höhepunkt des Jahres 2015.

Franz Hiesberger neuer FF 
Abschnittskommandant
Franz Hiesberger wurde am 20. Februar in Pöchlarn ein-
stimmig zum FF-Abschnittskommandanten über 8 Ge-
meinden und 13 Feuerwehren und 1.200 Feuerwehrka-
meraden gewählt. 

Friedrich Haas, Roman Thennemayer, Franz Hiesberger und 
Engelbert Gundacker

Hiesberger übernimmt die Position von Roman Thenne-
mayer, der die Abstimmung zum FF-Bezirkskomman-
danten erfolgreich geschlagen hat. Als Stellvertreter von 
Hiesberger wurde der Ruprechtshofner Manfred Babin-
ger (FF Brunnwiesen) gewählt, als Leiter des Verwal-
tungsdienstes fungiert der Hürmer Friedrich Haas. „Ich 
freue mich über die neue Aufgabe und das klare Wahler-
gebnis“, so Hiesberger. Engelbert Gundacker von der FF 
Inning wurde zum Bezirksverwalter bestellt.



Aus den Vereinen
Musikalische Highlights & soziale Projekte
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Messgestaltungen durch 
den GMM
Der Manker Gesang- und Musikverein sorgte auch heuer 
für die musikalische Umrahmung der Messen am Christ-
tag und am Dreikönigstag. 
Am 25. Dezember gab es die Pastoral-Messe in C-Dur 
von Ignaz Reimann sowie „Transeamus“ von Josef 
Schnabel mit Orchesterbegleitung zu hören. Neu war 
heuer das Programm am Dreikönigstag, das mit verschie-
denen Gospels sehr schwungvoll gestaltet wurde.  Die 
Ministranten überbrachten am 6. Jänner nochmals die 
Grüße als Sternsinger.

Der Chor des Gesang- und Musikverein unter der musika-
lischen Leitung von Leopold Grießler.

Neujahrskonzert:
traditionell & modern
Mit dem traditionellen Neujahrskonzert am 5. Jänner im 
Stadtsaal hat die Stadtkapelle Mank das neue Jahr be-
grüßt.
Die Musikerinnen und Musiker rund um Kapellmeister 
Thomas Zimola und die Moderatorinnen Carina Eder, 
Cornelia Frank, Regina Kaufmann und Kornelia Permo-
ser nahmen die zahlreichen Besucherinnen und Besu-
chern im Manker Stadtsaal auf eine musikalische Reise 
in verschiedene Länder, verschiedene Epochen und die 
Film- und Fernsehwelt mit. 
Unterstützt wurde die Stadtkapelle heuer auch erstmals 
von Martin Mondl am E-Bass und Rupert Träxler an der 
E-Gitarre. 

Nachwuchs in der Bläserklasse
Besonderes Highlight war der Auftritt der Bläserklasse 
der Volksschule Mank. Die Bläserklasse ist ein Blas-             
orchester, das in den Musikunterricht der Volksschule     

integriert ist. Schülerinnen und Schüler ab der 3. Schul-
stufe erhalten so die Möglichkeit erste Erfahrungen mit 
einem Blasmusikinstrument zu sammeln, ihr Interesse an 
der Blasmusik soll so geweckt werden.

Ehrungen für verdiente Musiker
Traditionell war das Neujahrskonzert auch Rahmen für 
Ehrungen verdienter Musiker. 

Neujahrskonzert: Thomas Zimola, Karl Essletzbichler, Florian 
Hiesberger, Gerhard Sieder und Herbert Permoser.

Chor mit vielen Gesichtern 
startet mit neuem Schwung
Im Zuge der Generalversammlung des Chors mit vielen 
Gesichtern am Mittwoch, dem 20. Jänner im Kinocafe 
8mm wurde Klaudia Gastecker als Obfrau bestätigt. 
Mit neuem Schwung geht es ins Jahr 2016: Auftritte in der 
Osternacht, bei der langen Nacht der Kirchen und beim 
„All Star Circus“ im Plamoser Hof sind bereits fixiert. Rund 
30 Mitglieder zählt der Verein. „Wir freuen uns über neue 
Gesichter“, so die wiedergewählte Obfrau. Interessierte 
können ganz einfach ab 10. Februar jeden Mittwoch um 
20.00 Uhr zur Probe in die Volksschule kommen. 

Der neue Vorstand: v.l. Josefine Gric, Andreas Zuser, Sabine 
Baloun, Harald Schmidt, Klaudia Gastecker, Günter Schritt-
wieser, Judith Waxenecker, Erich Scheibelhofer, Susanne 
Kerschner und Daniela Schmidt.
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Kulturverein Beserlpark
präsentiert Programm
Bei der Jahreshauptversammlung am Samstag, dem 
20. Februar konnten die ersten Programmpunkte für das 
Beserlparkfestival 2016 vorgestellt werden.

Von 28. bis 30. Juli wird der Kulturverein Beserlpark 
wieder Musiker aus allen Genres nach Mank holen. Die 
ersten Programmpunkte für das 22. Beserlpark-Festival 
konnte das Team rund um Präsident Markus Lechner bei 
der Jahreshauptversammlung im alten Eisenwarenge-
schäft Plamoser präsentieren. Regionale, nationale und 
internationale Musiker werden das Publikum zum Zuhö-
ren und zum Tanzen bringen, darunter 6 Bands aus der 
Region.

Künstler aus der Region gesucht für Manker All Star 
Circus
Schon vor dem dreitägigen Festival im Juli veranstaltet 
der Kulturverein Beserlpark zum 6. Mal den Manker All 
Star Circus. Am 18. Juni 2016 wird wieder regionalen 
Künstlern aus den unterschiedlichsten Genres einen Tag 
lang eine Plattform für Kreativität und Ausdruck geboten. 
Alle Musiker, Tänzer, Schauspieler oder Zauberer aus 
der Region können sich unter booking@beserlpark.at 
melden. 

Rückblick: erfolgreiches Jahr 2015
Auf ein erfolgreiches Jahr 2015 kann der Kulturverein 
Beserlpark zurückblicken. 1500 Besucher feierten beim 
Festival im Beserlpark drei Tage mit herrlicher Musik. 
Beim All Star Circus wurde so vielen Künstlern wie noch 
nie eine Bühne geboten. Und beim Konzert mit Schmieds 
Puls im Kino Mank folgte im Dezember ein leiser, wunder-
schöner Ausklang des Jahres.

Filmreihe für mehr
Mitmenschlichkeit
Am Donnerstag, 7. April ab 19.30 Uhr findet die Auftakt-
veranstaltung der Filmreihe für mehr Mitmenschlichkeit 
statt. Der Kinoklub Miniplex präsentiert im Kino 8 Milli-
meter Mank den Film „Lampedusa im Winter“ in Anwe-
senheit des Regisseurs Jakob Brossmann. Der Film er-
hielt vor kurzem den Österreichischen Filmpreis für den 
besten Dokumentarfilm. Am Freitag, 29. April findet die 
Reihe mit dem Film „Can‘t be silent“ eine Fortsetzung. 
Nach dem Film wird es im Kinosaal ein Konzert der be-
sonderen Art geben: Drei Musiker, die als Asylwerber in 
Mank leben, werden auf der Bühne stehen.
Weitere Programmpunkte der Filmreihe folgen im Mai 
und Juni, unter anderem die Präsentation des Buches 
„Gegen Vorurteile“ und aktuelle Filme zum Thema Flucht.
Die Filmreihe versteht sich als filmisches Statement ge-
gen Ausgrenzung, Rassismus und rechte Gewalt.

Stimmungsvolle
Wintersonnenwende
Eine gelungene Premiere war die Wintersonnenwende 
vom Verein Lichtblick und der FF-Mank am Samstag, 
dem 19. Dezember im Stadtpark. 
Die Organisatoren freuten sich über viele Besucher, die 
sich im stimmungsvollen Ambiente sichtlich wohl fühlten. 
Für die musikalische Umrahmung im Soleaerium sorgten 
der Herbergsucherchor und die Musikschule. Beim Sonn-
wendfeuer konnte man sich wärmen und die Landjugend 
übergab den Erlös aus der Nikolausaktion an den Verein 
Lichblick, der den Ankauf von Geräten für ein behindertes 
Kind aus Mank unterstützt.

Ulrike Hiesberger und Harald Hollensteiner von der FF Mank, 
Anton Schrittwieser und Isabella Punz vom Verein Lichtblick.



Aus den Vereinen
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Modellbau Club Mank
gegründet
Anfang Februar wurde der neue Verein „Modellbauclub 
Mank“ gegründet. Obmann Walter Schmidt hat mit sei-
nen Modellen schon zahlreiche Auszeichnungen erreicht. 
„Alle Modellbaubegeisterten sind herzlich eingeladen, 
egal ob Modelleisenbahn-Fans, Schiffsbauer, LKW oder 
Autofahrer, Flugzeug- oder Hubschrauberpiloten im Mo-
dellformat“, so der neue Obmann. Auch auf Facebook 
gibt es bereits einen Auftritt. Im Vorjahr hat es einen er-
sten Beitrag zum Ferienspiel gegeben, auch heuer gibt es 
bereits Ideen für Beiträge zu Gemeindeveranstaltungen. 
Mank zählt mit dem neuen Verein 40 Vereine und vereins-
ähnliche Organisationen.

Friedrich Oprschal und 
Walter Schmidt vom neuen 
Modellbauclub Mank

Modellbauclub Mank
Walter Schmidt
0650 / 6223653
walter.peter@live.at

ÖKB: Obmann Schmidt
bestätigt
Bei der Neuwahl des Manker ÖKB am Sonntag, dem 28. 
Februar im GH Riedl-Schöner wurde Anton Schmidt für 
weitere 4 Jahre als Obmann bestätigt. 

Vorstand 2016:
vorne v. l. Martin Leonhardsberger, Herbert Zierlich, Josef 
Prischink, Anton Schmidt, Josef Glaser, Gerhard Zeiss, Johann 
Glöckl; hinten v.l. Erwin Wlzek, Karl Frühauf, Herwig Unter-
wurzacher, Johann Luger, Engelbert Grenl, Franz Hiesberger, 
Franz Rentenberger, Friedrich Punz 

Anton Schmidt ist seit 20 Jahren Vereinsobmann und 
kann mit 176 Mitgliedern auf die größte Gruppe im Be-
zirk stolz sein. Es gibt zahlreiche Aktivitäten des Vereins: 
ÖKB-Heuriger, Renovierung des Kriegerdenkmales ge-
meinsam mit der Stadtgemeinde, sportliche Veranstal-
tungen wie Kegeln und die Meisterschaften im Schießen 
und die zahlreichen Ausrückungen des Stadtverbandes 
und Gratulationen. Obmann Anton Schmidt bedankte sich 
bei allen Kameradinnen und Kameraden für die Mithilfe.

Der ÖKB-Heurige bei der Familie Grenl in Pölla findet 
auch heuer wieder am 28. und 29. Mai statt.

Auch in diesem Jahr wurden wieder zahlreiche Kame-
raden für ihre Verdienste ausgezeichnet.
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Informationen & Service
Wasseruntersuchung & Veranstaltungstipps

Trinkwasseruntersuchungen für 
private Wasserversorger
Um die Qualität des Hausbrunnenwassers festzustellen, bietet die  
NÖ Energie- und Umweltagentur Betriebs-GmbH in Kooperation mit 
akkreditierten niederösterreichischen Laboren für private Wasserver-
sorger, die nicht an eine öffentliche Wasserversorgung angeschlos-
sen sind und  nicht im Bereich der öffentlichen Wasserversorgung 
liegen, folgende Untersuchungen an:

Standarduntersuchung: Chemisch-BakteriologischeTrinkwas-
seruntersuchung
Leitfähigkeit, pH-Wert, Temperatur, Gesamthärte, Carbonathärte, 
Calcium, Magnesium, Natrium, Kalium, Eisen, Mangan, Ammoni-
um, Nitrat, Nitrit, Chlorid, Sulfat, Oxidierbarkeit, KBE (Koloniebilden-
de Einheiten) bei 22 °C (72 h) und 36 °C  (48 h), Coliforme Keime, 
Escherichia coli, Enterokokken
Preis: € 180,- inkl. 20 % USt.

Untersuchung mit eingeschränktem Umfang: Bakteriologische 
Trinkwasseruntersuchung inklusive Nitrat und Nitrit
KBE (Koloniebildende Einheiten) bei 22 °C (72 h) und 36 °C (48 h), 
Coliforme Keime, Escherichia coli, Enterokokken, Nitrat, Nitrit
Preis: € 120,- inkl. 20 % USt.

Bei Zustandekommen 
von mehr als 5
Untersuchungen in 
der Gemeinde,
erhalten die
Bürger/innen 10 % 
Ermäßigung!

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Der Probenahmetag wird bekannt gegeben.
Bitte ankreuzen bzw. ausfüllen und bei der Stadtgemeinde abgeben bis spätestens 31. März 2016
Ich melde mich zur Trinkwasseruntersuchung an und möchte eine

   Chemisch-Bakteriologische Untersuchung (180 Euro bzw. 162 Euro)

   Bakteriologische Untersuchung inklusive Nitrat und Nitrit (120 Euro bzw. 108 Euro)

Name und Adresse: ...........................................................................................................................................................



Informationen & Service
Veranstaltungstipps, Kinoprogramm, Sprechtage, Ärzteplan
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Die dunkle Seite des 
Mondes
Mi	 16. 3.	 20 Uhr
Di	 29. 3.	 20 Uhr

Hail Caesar
Do	 17. 3.	 20 Uhr
So	 20. 3.	 20 Uhr
Di	 22 .3.	 20 Uhr
Sa	 26. 3.	 20 Uhr
Mo	 28. 3.	 20 Uhr
Do	 31. 3.	 20 Uhr

Die Melodie des 
Meeres
Fr	 18. 3.	 15 Uhr
So	 20. 3.	 15 Uhr
Sa	 26. 3.	 15 Uhr

Frauenzimmer deluxe 
Musikkabarett
Fr	 18.3.	 20 Uhr

Robinson Crusoe 
Sa	 19. 3.	 15 Uhr, 3D
Mo	 21. 3.	 17 Uhr, 2D
Fr	 25. 3.	 15 Uhr, 3D
So	 27. 3.	 15 Uhr, 3D
Mo	 28. 3.	 15 Uhr, 3D

Die wilden Kerle –
Die Legende lebt
Sa	 19. 3.	 17 Uhr
So	 20. 3.	 17 Uhr
Di	 22. 3.	 17 Uhr
Do	 24. 3.	 17 Uhr
Mo	 28. 3.	 17 Uhr

The Hateful 8
Sa	 19. 3.	 20 Uhr
Mi 	 23. 3.	 20 Uhr

Kinofrühstück ab 9 
Uhr - Unter Freunden
So  	20. 3.	 11 Uhr

Das brandneue
Testament
Mo	 21. 3.	 20 Uhr
Mi	 30. 3.	 20 Uhr

Bibi & Tina 3 – Mäd-
chen gegen Jungs
Mi	 23. 3.	 17 Uhr
Fr	 25. 3.	 17 Uhr

By the Sea
Do	 24. 3.	 20 Uhr

We want Sex
Fr	 25. 3.	 20 Uhr
So	 27. 3.	 17 Uhr

The Revenant – Die
Rückkehrer
Sa	 26. 3.	 17 Uhr
So	 27. 3. 	 20 Uhr

Kino Acht Millimeter Mank

Pyramiden in Bosnien
Kino-Premiere am 9. April
Ein außergewöhnlicher Konzert- und Film-Abend unter der Regie 
von Alex Dolphin. Zusammen mit seiner Partnerin Stephanie Balih 
und dem Schlagzeuger Clemens Langbauer formiert der junge nie-
derösterreichische Künstler eine Band namens „The Knutshers“ die 
an diesem Abend mit magischen Klangkulissen und gesprochenen 
Texten sowie Liedern aus ihrem Repertoire in die Thematik einfüh-
ren. Im Anschluss des Konzerts folgt ein Dokumentarfilm der beson-
deren Art. Begleitet von eigens dafür komponierter Musik führt Sie 
der Filmemacher Alex Dolphin zu wichtigen 
Zeugnissen einer europäischen megalithi-
schen Zivilisation im heutigen Bosnien. Diese 
34.000 Jahre alte Kultur hatte Fähigkeiten, die 
sogar unsere heutigen übertreffen. Zu dieser 
Zeit wurde im Tal von Visoko (Bosnien) ein 
Pyramidenkomplex von gigantischem Aus-
maß errichtet. Mittlerweile konnten bereits 
1350 Meter eines unterirdischen Tunnelkom-
plexes freigelegt werden, der vermutlich in 
das Innere der Pyramiden führt.

PREMIERE: 9. April 2016 im KINO Achtmillimeter in Mank
Infos: www.studiodolphin.cc oder www.achtmillimeter.at



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Filmreihe

Eintritt: 7 Euro

5 

Euro für Jugendliche bis 18, Studierende und

   für mehr
Mitmenschlichkeit

2.0

Eine

Veranstaltungsreihe

als Zeichen

gegen

Ausgrenzung,

Fremdenfeindlichkeit

und rechte Gewalt

„Man kann nur 
gut leben, wenn 
man weiß, dass 
es auch den an-
dereen gut geht.“ 
(Ute Bock)Respekt statt Rassismus

Do 7. April, 19.30 Uhr
Lampedusa im Winter - Film & Gespräch
In Anwesenheit des Regisseurs Jakob Brossmann
Der Kampf um Solidarität am Rande Europas
Österr. Filmpreises 2016 – Bester Dokumentarfilm
Sie ist seit 20 Jahren Ankunftsort für Menschen, die über 
das Mittelmeer flüchten. Wie geht die winzige italienische 
Insel Lampedusa damit um?

Fr 29. April, 19.30 Uhr
Can‘t be silent - Film & Konzert
Der Film begleitet ein außergewöhnliches Musik-Projekt
auf Deutschland-Tour: Die Band Strom & Wasser spielt ge-
meinsam mit Musikern aus aller Welt, die  als Asylsuchende 
im Land sind.
Nach dem Film werden drei Musiker, die als
Asylwerber in Mank leben, auf der Bühne stehen.

Filmreihe  2.0
für mehr Mitmenschlichkeit

KINO 8 mm MANK

Veranstalter: Kinoklub Miniplex
Veranstaltungsort: Acht Millimeter - Das Kino

Schulstraße 10, 3240 Mank

Pfarrbücherei Mank
Öffnungszeiten:
Sonntag, 8.30 – 11.00 Uhr 
Mittwoch, 17.30 – 19.00 Uhr
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März 2016
19.	 Dr. Andreas WINTER, Texing	 02755/72 00
20.	 Dr. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F.	 02756/8410
26.	 Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F.	 02756/2400
27.	 Dr. Kern GRUPPENPRAXIS, Hürm	 02754/8200
28.	 Dr. Alexandra WEISSTEINER, Bischofstetten	 02748/ 82 00

April 2016
02.	 Dr. Kurt WEISSENBORN, Kilb	 02748/7200
03.	 Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F.	 02756/2400
09.	 Dr. Andreas WINTER, Texing	 02755/72 00
10.	 Dr. Alexandra WEISSTEINER, Bischofstetten	 02748/ 82 00
16.	 Dr. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F.	 02756/8410
17.	 Dr. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank	 02755/2355
23.	 Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F.	 02756/2400
24.	 Dr. Kern GRUPPENPRAXIS, Hürm	 02754/8200
30.	 Dr. Andreas WINTER, Texing	 02755/72 00

Mai 2016
01.	 Dr. Kurt WEISSENBORN, Kilb	 02748/7200
04.	 Dr. Alexandra WEISSTEINER, Bischofstetten	 02748/ 82 00
05.	 Dr. Alexandra WEISSTEINER, Bischofstetten	 02748/ 82 00
07.	 Dr. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F.	 02756/8410
08.	 Dr. Alexandra WEISSTEINER, Bischofstetten	 02748/ 82 00
14.	 Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F.	 02756/2400
15.	 Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F.	 02756/2400
16.	 Dr. Kurt WEISSENBORN, Kilb	 02748/7200
21.	 Dr. Andreas WINTER, Texing	 02755/72 00
22.	 Dr. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank	 02755/2355
25.	 Dr. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F.	 02756/8410
26.	 Dr. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F.	 02756/8410
28.	 Dr. Andreas WINTER, Texing	 02755/72 00
29.	 Dr. Kern GRUPPENPRAXIS, Hürm	 02754/8200

Juni 2016
04.	 Dr. Alexandra WEISSTEINER, Bischofstetten	 02748/ 82 00
05.	 Dr. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank	 02755/2355
11.	 Dr. Andreas WINTER, Texing	 02755/72 00
12.	 Dr. Hansjörg FEDRIZZI, St. Leonhard/F.	 02756/2400
18.	 Dr. Ingrid LEBERSORGER-B., St. Leonhard/F.	 02756/8410
19.	 Dr. Kern GRUPPENPRAXIS, Hürm	 02754/8200
25.	 Dr. Kurt WEISSENBORN, Kilb	 02748/7200
26.	 Dr. Gerhard SCHÖRGENHOFER, Mank	 02755/2355

Ärzteplan
Wochenende und Feiertage

Service & Sprechtage
Sprechtag des Bürgermeisters
jeden Freitag von 14 – 16 Uhr

Mutterberatung
22.04.2016      27.05.2016      24.06.2016	
jeweils um 08.15 Uhr
NÖ Landespensionistenheim Mank (Erdgeschoss)

Baby-Treff
Jeden dritten Montag im Monat um 9.30 Uhr
21.03.2016	 18.04.2016	 09.05.2016
im Sitzungssaal des Rathauses Mank

MaMaKi Gruppe
Jeden ersten Donnerstag im Monat um 9.00 Uhr
07.04.2016	 12.05.2016
Pfarrheim Mank, Hauptplatz 2

Caritas Hauskrankenpflege
Sozialstation Mank
Jeden Montag und Donnerstag von 11 – 12 Uhr
Gemeindeamt 1. Stock, Tel. 02755 / 48141

Rat & Hilfe
Kinder-, Jugend-, Erziehungstemen
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat	
14.00 – 16.00 Uhr, Gemeindeamt 1. Stock
Anmeldung: 0676/83 84 47 377

Selbsthilfegruppe für Angehörige 
psychisch Erkrankter mit ärztlicher Begleitung
Jeden 1. Mittwoch im Monat
6. April 2016, 19 Uhr
4. Mai 2016, 19 Uhr
1. Juni 2016, 19 Uhr
Caritas-Wohnhaus, Bahnhofstraße 7, 3240 Mank 

Sind Sie ein Angehöriger, ein Familienmitglied, 
ein Freund, ein Bekannter von einem Menschen, 
dessen Seele leidet und Sie möchten sich mit 
Gleichgesinnten austauschen. Holen Sie sich 
Informationen in der Angehörigengruppe.

Nähere Auskünfte und weitere Termine erhalten 
Sie unter T 0676/838448881.
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Manker Veranstaltungskalender
MÄRZ 2016
Mo., 14. - Sa., 26.		  Frühlingserwachen-Gewinnspiel,	 in den teilnehmenden
		  Stadtmarketing Mank	 Betrieben
Di., 15.	 20 Uhr	 Multimediavortrag: “Island - Natur spüren”,
		  Doris und Hubert Neubauer	 Stadtsaal Mank
Fr-, 18.	 19 Uhr	 Preisschnapsen der FF Mank	 GH Riedl-Schöner
Fr., 18.	 20 Uhr	 Frauenzimmer - deluxe	 Acht Millimeter - Das Lokal
Sa., 19.		  Frühlingserwachen,	  in den teilnehmenden
		  Stadtmarketing Mank	 Betrieben
Sa., 19.	 7 - 12 Uhr	 Josefikirtag	 Rathausparkplatz
Sa., 19.	 8 Uhr	 Bachsäuberungsaktion	 Treffpunkt: Feuerwehrhaus
Sa., 19.	 14 Uhr	 Praktischer Baumschnittkurs - Workshop	 Stadtpark Mank
So., 20.	 9 Uhr	 Kinofrühstück	 Acht Millimeter Kino &  Lokal
So., 27.	 9.30 Uhr	 Festmesse am Ostersonntag mit lat. Hochamt,
		  Gesang- und Musikverein Mank	 Pfarrkirche Mank
So., 27.	 12 Uhr	 Osterbuffet	 Zettelbachstüberl
So., 27. & Mo., 28.	ab 7 Uhr	 Osterfrühstück	 Café & Konditorei Holzgruber
So., 27. & Mo., 28.		 Kulinarisches zu Ostern	 Gasthaus Riedl-Schöner
Mo., 28.	 8 - 15 Uhr	 Blutspendeaktion,
		  Rotes Kreuz Ortsstelle Texing-Mank	 Stadtsaal Mank

APRIL 2016			
Fr., 1.	 18 Uhr	 Musikantenstammtisch	 Stadtcafe Mank
Fr., 1.	 19 Uhr	 Candle & Wine	 Gasthaus Riedl-Schöner
Fr., 1.	 20 Uhr	 THE TURN
		  Benefizkonzert Caritas Wohnhaus Mank	 Stadtsaal Mank
So., 3.		  Kulinarisches zu Ostern	 Gasthaus Riedl-Schöner
Mi., 6.	 19.30 Uhr	 “Ölestammtisch” mit Biojause,
		  Panaway und Karottensamenöl	 Biopichler, Loitsbach 4
Do., 7.	 19 Uhr	 Vortrag: “Die christliche Botschaft in den Fängen
		  der neuen Weltordnung”, Kneipp Aktiv Club Mank	 Gasthaus Riedl-Schöner
Do., 7.	 19.30 Uhr	 Film & Gespräch: Lampedusa im Winter	 Acht Millimeter Kino
		  Film in Anwesenheit des Regisseurs, Kinoklub
Sa., 9.	 15 Uhr	 Hausmodenschau, Moden Anderle	 Kaufhaus Anderle
Sa, 9. & 	 19.45 Uhr bzw. 	 Pfarrkaffee	 Pfarrheim 
So., 10. 	 8.30 Uhr		  Mank
So., 10.	 9 - 17 Uhr	 Tag der offenen Stalltür	 Margarete und Johannes
			   Eder, Großaigen 14
So., 10.	 12 Uhr	 Brat’lessen	 Zettelbachstüberl
Do., 21.	 20 Uhr	 Zimmerpflanzen, die uns vor Infekten schützen,
		  Vortrag, Kneipp Aktiv Club Mank	 Wirtshaus Beringer
Sa., 23.	 9 - 14 Uhr	 Tag der offenen Tür - Kindergruppe Schmetterling	 Schulstraße 7
Sa., 23.	 20 Uhr	 Jubiläumskonzert 
		  125 Jahre Gesang- und Musikverein Mank	 Stadtsaal Mank
So., 24.	 7 - 14 Uhr	 Bundespräsidentenwahl 2016	 in den Wahllokalen
So., 24.	 9 Uhr	 Kinofrühstück	 Acht Millimeter Kino & Lokal
Fr., 29. & Sa., 30.		  Hausmesse Fa. Landschaftsdesign	 Wieselburgerstraße 5
Fr., 29.	 19.30 Uhr	 Film & Konzert “Can’t be silent”, Kinoklub Miniplex	 Acht Millimeter - Kino
Sa., 30.	 7.30 Uhr	 Fußwallfahrt nach St. Gotthard	 Treffpunkt Pfarrkirche
Sa., 30.	 12 Uhr	 G - Maifest & G - Maibaumsteigen
		  Großaigner Dorfjugend	 Dorfplatz Großaigen
Sa., 30.	 14 Uhr	 Maibaumsteigen des VDV Mank	 Rathausplatz Mank
Sa., 30.	 ab 14 Uhr	 USC Gassenturnier	 Sportanlage Mank
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